
Villa von 1902
Veputzter Massivbau unter Mansartdach. Grundriss
mit Vor- beziehungsweise Rücksprüngen.
Treppenhausrisalit mit seitlich angesetztem
Windfang. Horizontalgliederung durch Gurt- und
Traufgesims. Lukarnen mit Segmentbogengiebel.
Brüstungsfelder mit Backsteineinsätzen.
Strassenseitig Standerker, an der Südfassade
grosse Loggia mit Stichbogenstürzen und sehr
schöner, filigraner Verglasung der Ecköffnungen.
Speziell sind die abgewalmten und mit grünen
Ziegeln verkleideten Brüstungen an Standerker und
Loggia. Muster auf Fassade: spezieller Putz. Die
ursprüngliche Umzäunung mit Pfeilerns aus
Bossenquadern und schmiedeeisernen Zäunen ist
original erhalten.
Qualitätvoller neubarocker Villenbau in
baumbestandenes Grundstück, in Nachbarschaft
zum praktisch identischen Gebäude Zieglerstrasse
9.
ste 2016
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